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Nurdie SVPwar dagegen
Region Die Schlussabstimmungen in der Septembersession des St.Galler Kantonsrats warfen in

einem einzigen Punkt höhereWellen: bei den Investitionen für das Stadttheater St.Gallen.

Hans Suter
hans.suter@wilerzeitung.ch

Bei der ersten Schlussabstim-
mung herrschte noch Einigkeit
über die Parteigrenzen hinweg.
Die Regierung beantragte, dass
derKantonSt.GallendemVerein
«Freunde stationäres Hospiz
St.Gallen» und dem Zweckver-
band«PflegeheimWerdenberg»
jährliche Beiträge leistet. Und
zwar andieLeistungserbringung
von Sterbehospizeinrichtungen,
die auf der kantonalen Pflege-
heimliste aufgeführt sind. Die
BeiträgewerdennachderAnzahl
effektiver Aufenthaltstage von
Personen bemessen, die beim
Eintritt in die Sterbehospizein-
richtung im Kanton St.Gallen
wohnten. Die Kantonsbeiträge
werden je Trägerschaft erstmals
im Budget 2018 eingestellt. Die
Höchstzahl beträgt 20 Plätze.
DerKantonsrat stimmtedemBe-
gehren ohne Gegenstimme mit
114 Ja-Stimmenzu.DieserErlass
untersteht dem fakultativen Fi-
nanzreferendum.

SVPwillVolksabstimmung,
dieanderenFraktionennicht
BeimKantonsratsbeschlussüber
die Erneuerung und den Umbau
des Theaters St.Gallen war es
dann vorbei mit der Einigkeit.
DieRegierungbeantragte fürdas
Projekt und den Kostenvoran-
schlag einenKredit von47,6Mil-
lionen Franken. Dieser Kredit
würde der Investitionsrechnung
belastet undabdemJahr2019 in-
nert zehn Jahren abgeschrieben.
Die SVP stemmte sich vehement
dagegen, unterlag jedoch in der
Schlussabstimmungdeutlichmit
83 Ja- zu 19Nein-Stimmenbei 12
Enthaltungen. In den Wahlkrei-
senWil und Toggenburg stimm-
ten ausser der SVP alle Kantons-
ratsmitglieder für die Vorlage.
Aber auch die SVP war diesmal
nicht geschlossen: Linus Thal-

mann (Kirchberg) und Christian
Spoerlé (Ebnat-Kappel) stimm-
ten für den Kredit, Peter Haag
(Jonschwil) und Mirco Gerig
(Wildhaus) enthielten sich der
Stimme.

Sodann stellte die SVP-Frak-
tion den Antrag, den Erlass der
Volksabstimmung zu unterstel-
len. Auch hier brachte es die

Volkspartei nicht zu einer Mehr-
heit. Der Antrag erhielt 43 Ja-
Stimmen, bei 69 Nein-Stimmen
und 3 Enthaltungen, was jedoch
für das Ratsreferendum reichte.
Alle Angehörigen der SVP-Frak-
tiondrücktenden Ja-Knopf.Kan-
tonsratspräsident Ivan Louis
stimmteebenfalls ab.Dieübrigen
KantonsräteausdenWahlkreisen

Toggenburg und Wil stimmten
gegen den Antrag. Ausgenom-
men Mathias Müller (CVP), der
sich der Stimme enthielt. Bei
der letzten Schlussabstimmung
herrschte wieder Einigkeit. Mit
114 Ja wurde der Bau des Unter-
halts- und Handwerkszentrums
derStrafanstalt Saxerriet inSenn-
wald genehmigt. Zur Deckung

der Kosten wird nach Abzug des
erwarteten Bundesbeitrags von
2,5MillionenFranken einKredit
von 7,3 Millionen Franken ge-
währt.DerKreditwirdder Inves-
titionsrechnung belastet und ab
demJahr2020 innert fünf Jahren
abgeschrieben. Auch dieser Er-
lass untersteht dem fakultativen
Finanzreferendum.
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So haben die Kantonsratsmitglieder der Wahlkreise Wil und Toggenburg abgestimmt

Vorlagen SVP-Antrag auf
Volksabstimmung
zum Theater
St.Gallen

Bau des Unterhalts-
und Handwerks-
zentrum Saxerriet

Ergebnis J N E A J N E A J N E A J N E A
Kantonsrat 112 0 0 8 83 19 12 6 43 69 3 5 114 0 0 6
Baumann Erich Flawil FDP X X X X
Baumgartner Daniel Flawil SP X X X X
Böhi Erwin Wil SVP X X X X
Brändle Karl Bütschwil-Ganterschwil CVP X X X X
Cozzio Bruno Uzwil CVP X X X X
Dobler Ernst Oberuzwil CVP X X X X
Dudli Bruno Oberbüren SVP X X X X
Egger Cornel Oberuzwil CVP X X X X
Egli-Seliner Ursula Wil SVP X X X X
Gahlinger Damian Niederhelfenschwil SVP X X X X
Gerig Mirco Wildhaus SVP X X X X
Haag Peter Jonschwil SVP X X X X
Hartmann Peter Flawil SP X X X X
Looser Kilian Stein FDP X X X X
Louis Ivan Nesslau SVP X X X X
Mächler Franz Wil FDP X X X X
Müller Matthias Lichtensteig CVP X X X X
Sailer Martin Wildhaus-Alt St.Johann parteilos X X X X
Schweizer Karl Degersheim SVP X X X X
Shitsetsang Jigme Wil FDP X X X X
Spoerlé Christian Ebnat-Kappel SVP X X X X
Stadler Imelda Lütisburg FDP X X X X
Storchenegger Martha Jonschwil CVP X X X X
Sulzer Dario Wil SP X X X X
Thalmann Linus Kirchberg SVP X X X X
Thurnherr Christoph Wattwil SP X X X X
Wick Guido Wil Grüne X X X X
Widmer Andreas Mosnang CVP X X X X
Widmer Andreas W. Wil FDP X X X X

J = Ja N = Nein E = Enthaltung A = nicht abgestimmt

Beiträge an
Sterbenhospiz-
Einrichtungen im
Kanton St.Gallen

Erneuerung und
Umbau des Theaters
St.Gallen

Kirchberg Wer in den letzten vierzig Jahren das Gemeindehaus betrat, sah häufig als erste
AnsprechpersonMartinLedergerber, der alsLeiterEinwohnerdienste vieleGemeindedienst-
leistungen abdeckte.Nun geht er Ende desMonats in die verdiente Pension. Patrizia Pastore,
seineNachfolgerin, hat Anfang September ihre Arbeit aufgenommen. Bild: Beat Lanzendorfer

Der langjährigeChef derEinwohnerdienste geht inPension

Bestattungen

Neckertal Gestorbenam24.Sep-
tember: Gottfried Andreas
Meier,geboren am15. Juni 1941,
ledig, katholisch, wohnhaft ge-
wesen in 9115 Dicken, Schwell-
brunnerstrasse 10. Die Abdan-
kung findet statt in St.Peterzell
amFreitag, 29. September, um10
Uhr.BesammlungaufdemFried-
hof.

Mogelsberg Gestorben am
23. September: Theodor Gun-
zenreiner, geboren am 11. April
1924, verwitwet, katholisch,
wohnhaft gewesen in Mogels-
berg, Unterdorfstrasse 15. Die
Abdankung findet statt in Mo-
gelsberg am Samstag, 21. Okto-
ber, um10Uhr.Besammlungauf
demFriedhof.

Aus demAlltag im
Flüchtlingscamp

Wattwil Die Wattwilerin Rahel
Künzle arbeitet und lebt seit Ja-
nuar in einem Flüchtlingscamp
im Südsudan. Die an der ETH
ausgebildeteUmweltingenieurin
ist dort mitverantwortlich für
sauberes Trinkwasser, sanitäre
AnlagenundHygiene fürdieüber
40000BewohnerinnenundBe-
wohner des Camps, welche vor
der Gewalt im Land geflohen
sind.

Krieg und Vertreibungen ha-
ben den Südsudan in eine der
schlimmsten humanitären Kri-
sen der Welt gestürzt. Über drei
Jahre dauern die Konflikte im
Land nun an. Rund zwei Millio-
nen Menschen sind vor der Ge-
walt geflohen, und die Unter-
ernährunghatkatastrophaleAus-
masseangenommen.Über sechs
MillionenMenschen sindderzeit
von akuter Nahrungsmittelun-
sicherheit betroffen. Die Bevöl-
kerung kämpft regelmässig mit
AusbrüchenvonKrankheitenwie
Cholera und Masern. Nebst der
Wasser- und Abwasserversor-
gung ist die SchweizerHilfsorga-
nisation Medair im Flüchtlings-
camp Maban, wo Rahel Künzle
tätig ist, verantwortlich für die
Ernährung und Gesundheit im
Camp. Unter anderem betreibt
Medair auch eine Geburtenkli-
nik. Die Aktivitäten vor Ort wer-
den in enger Zusammenarbeit
mit den Vereinten Nationen
(UNHCR) implementiert. (pd)

Rahel Künzle berichtet vom
Alltag im Camp, den Heraus­
forderungen, den Chancen wie
auch den Perspektiven am
Freitag, 29. September, um
19.30 Uhr im Saal der evangeli­
schen Kirche in Wattwil. Im
Anschluss besteht die Möglich­
keit zum persönlichen Aus­
tausch.

Stipendien
vergeben

Wattwil/Region Auchdieses Jahr
hat die Studienstiftung Suyana-
Stipendien an ausserordentliche
Studierende vergeben. Wie die
Stiftung ineiner aktuellenMittei-
lungbekanntgibt, sinddieTräger
des Stipendiums2017/2018Atil-
la Atasoy aus Wattwil, er macht
eineneuropäischenMaster inkli-
nischerLinguistik; SandroChris-
tensen aus Herisau, er studiert
Humanmedizin an der Universi-
tät Bern; Sabrina Gurten aus
Grengiols (VS), sie studiertBiolo-
gie an der Uni Basel; und Daria
Maslennikova ausWil, die einen
Master inBiochemieanderETH
Zürichmacht.

Bei diesen Exzellenzstipen-
dien der Schweizerischen Stu-
dienstiftung handelt es sich um
Stipendien für Studierende, die
ausserordentliche akademische
Resultate erzielen, das Potenzial
zu einer brillanten Zukunft ha-
ben, aber über zu wenig Mittel
zur Studienfinanzierung verfü-
gen und andere Unterstützungs-
möglichkeiten durch die Eltern
oder über kantonale Stipendien-
stellen bereits ausgeschöpft ha-
ben.DiesesStipendienprogramm
wird seit 2012 durch die Stiftung
Suyana finanziert. (pd)

Handelsregister

TomSchirraAllroundService, in
Mosnang,9614Libingen,Einzel-
unternehmen (Neueintragung).
Zweck:AusführenvonReparatu-
ren undDienstleistungen imBe-
reich Hauswartungen, Renova-
tion und Umbau, Gartenpflege,
Reinigung, Chauffeur Kategorie
B,G,D,Baggerführer, Leihhand-
werker, Auftragsarbeit, Arbeiten
im und ums Haus/Hof/Garten/
Auto und alle damit zusammen-
hängenden Dienstleistungen.
Eingetragene Personen: Schirra,
Thomas, genannt Tom, deut-
scherStaatsangehöriger, inLibin-
gen (Mosnang), Inhaber,mitEin-
zelunterschrift.


